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Gelobt sei GOTT,  

der mein Gebet nicht verwirft  

noch seine Güte von mir wendet. 
Psalm 66,20 

  



Eingangslied: „Ich dank dir lieber Herre“  (LG 418, 1-3)  

1. Ich dank dir, lieber Herre, / dass du in dieser Nacht, / zu deines Namens Ehre, / 

mich gnädig hast bewacht. / Mich konnten leicht umfangen / Gefahren, Angst 

und Not. / Dass ich ihnen entgangen, / das kam von dir, mein Gott.  

2. Mit Dank will ich dich loben, / o du mein Gott und Herr / im Himmel hoch dort 

oben. / Den Tag mir auch gewähr, / worum ich dich jetzt bitte / und was dein 

Wille sei. / Ach, leite meine Schritte / und brich den Willen mein. 

3. Dass ich mich nicht abwende / von deiner rechten Bahn, / der Teufel nicht am 

Ende / mich irreführen kann. / Erhalt mich durch dein Güte, / das bitt ich herz-

lich dich, / vor Sünde mich behüte, / mein Herr, ich trau auf dich. 

Eingangspsalm: (LG536 ) 

I:  Bittet, so werdet ihr nehmen, Halleluja,  

II:  dass eure Freude vollkommen sei, Halleluja.  

I: Mit fröhlichem Schall verkündigt und lasst es hören. Halleluja,  

II: tragt es hinaus bis an die Enden der Erde:  

I: Der Herr hat seinen Knecht Jakob erlöst.  

II: Halleluja, Halleluja, Halleluja.  

I: Jauchzt Gott, alle Länder!  

II: Lobsingt zur Ehre seines Namens, rühmt ihn herrlich!  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 



Erste Lesung: Jakobus 1,22-27 
 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Vater unser im Himmelreich“  (LG 304, 1-3) 

1. Vater unser im Himmelreich, / der du uns alle heißest gleich / Brüder sein und 

dich rufen an / und willst das Beten von uns han: / gib, dass nicht bet allein der 

Mund, / hilf, dass es geh von Herzensgrund. 

2. Geheiligt werd der Name dein, / dein Wort bei uns hilf halten rein, / dass wir 

auch leben heiliglich, / nach deinem Namen würdiglich. / Behüt uns, Herr, vor 

falscher Lehr, / das arm verführet Volk bekehr. 

3. Es komm dein Reich zu dieser Zeit / und dort hernach in Ewigkeit. / Der Heilig 

Geist uns wohne bei / mit seinen Gaben mancherlei. / Des Satans Zorn und 

groß Gewalt / zerbrich, vor ihm dein Kirch erhalt. 

Zweite Lesung: Johannes 16,23-30 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pila-

tus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am dritten 

Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt zur Rech-

ten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten die Le-

benden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche: die Gemeinde 

der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferstehung des Leibes und das ewige Le-

ben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Vater unser im Himmelreich“  (LG 304, 4-7) 

4. Dein Will gescheh, Herr Gott, zugleich / auf Erden wie im Himmelreich. / Gib 

uns Geduld in Leidenszeit, / gehorsam sein in Lieb und Leid. / Wehre doch al-

lem Fleisch und Blut, / das wider deinen Willen tut.  



5. Gib uns heut unser täglich Brot / und was uns sonst zum Leben not. / Behüt 

uns, Herr, vor Unfried, Streit, / vor Seuchen und vor teurer Zeit, / dass wir in 

gutem Frieden stehn, / lass Sorg und Geiz bei uns nicht sehn. 

6. All unsre Schuld vergib uns, Herr, / dass sie uns nicht betrübe mehr, / wie wir 

auch unsern Schuldigern / ihr Schuld und Fehl vergeben gern. / Zu dienen 

mach uns all bereit / in rechter Lieb und Einigkeit. 

7. Führ uns, Herr, in Versuchung nicht. / Wenn uns der böse Geist anficht / zur 

linken und zur rechten Hand, / hilf uns tun starken Widerstand / im Glauben 

fest und wohlgerüst’ / und durch des Heilgen Geistes Trost. 

 

Predigt zu 1. Petrus 3,15-22: Mit dieser Hoffnung fällst du auf!   
 

Predigtlied: „Was mein Gott will, gescheh allzeit“  (LG 366, 1+2)  

1. Was mein Gott will, gescheh allzeit, / sein Will, der ist der beste. / Zu helfen 

dem er ist bereit, / der an ihn glaubet feste. / Er hilft aus Not, der treue Gott, / 

er tröst’ die Welt ohn Maßen. / Wer Gott vertraut, fest auf ihn baut, / den will er 

nicht verlassen. 

2. Gott ist mein Trost, mein Zuversicht, / mein Hoffnung und mein Leben. / Dem, 

was Gott will, das mir geschieht, / will ich nicht widerstreben. / Sein Wort ist 

wahr, / denn all mein Haar / er selber hat gezählet. / Er hüt‘ und wacht, / stets 

auf uns acht’, / damit uns gar nichts fehlet. 

Fürbittengebet und Vaterunser 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Was mein Gott will, gescheh allzeit“  (LG 366, 4) 

4. Noch eins, Herr, will ich bitten dich, / du wirst mirs nicht versagen: / Wenn 

mich der böse Geist anficht, / lass mich, Herr, nicht verzagen. / Hilf und auch 

wehr, / ach, Gott, mein Herr, / zu Ehren deinem Namen. / Wer das begehrt, / 

dem wirds gewährt. / Drauf sprech ich fröhlich: Amen. 

Mit dem Wochenspruch aus Psalm 66 wünschen wir  

Gottes Segen und eine behütete neue Woche! 
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